
Rezension aus:  1999 / Beiheft 9Informationsmittel für Bibliotheken ( )IFB

 

99-B09-581
  : aus Anlaß der GründungDie Albertus-Universität zu Königsberg und ihre Professoren

der Albertus-Universität vor 450 Jahren / hrsg. von Dietrich Rauschning ; Donata v.
Nerée. - Berlin : Duncker & Humblot, 1995. - 860 S. ; 22 cm. - (Jahrbuch der
Albertus-Universität zu Königsberg, Pr. ; 29 = 1994) (Veröffentlichung / Göttinger
Arbeitskreis ; 451). - ISBN 3-428-08546-9 : DM 98.00

[4975]

 

 
Bestand im SWB / Bibliographische Beschreibung

 

 

 

Die vorliegende Publikation enthält nicht etwa die anläßlich der Internationalen Akademischen
Jubiläums-Veranstaltung zur Gründung der Albertus-Universität zu Königsberg vor 450 Jahren,
veranstaltet in Kaliningrad vom 26. bis 29.09.1994 (deren Programm auf S. 837 - 860 abgedruckt ist)
gehaltenen zahlreichen Vorträge, sondern ist eine eigenständige Jubiläumspublikation, die Geschichte
und Leistungen dieser 1945 erloschenen Universität im Spiegel der Biographien ausgewählter
Professoren darstellt. Nach einem einleitenden Kapitel über die Anfänge der Universität (u.a. mit
einem ausführlichen Beitrag über den Gründungsrektor Georg Sabinus und einem allenfalls als Skizze
zu bezeichnenden kurzen Beitrag über Simon Dach) folgen Kapitel für einzelne Fächer, die sowohl in
chronologischer Folge Biobibliographien einzelner Professoren als z.T. auch einleitende
Sammelbeiträge etwa über Historiker im 19. Jahrhundert enthalten. Für die Gestaltung der Beiträge
wurden keine Vorgaben gemacht und entsprechend unterschiedlich fallen sie aus, nicht nur was Länge
und Darstellungsform, sondern auch was die Bibliographien betrifft, die teils ganz fehlen, teils aus
längeren oder kürzeren Auswahlbibliographien der Schriften und/oder der Forschungsliteratur
bestehen. Trotz dieser Ungleichgewichtigkeiten sind diese Beiträge zur Universitätsgeschichte
Königsbergs und darüber hinaus zur Geschichte der Wissenschaft in Deutschland (nicht alle
Professoren blieben wie Kant zeitlebens in Königsberg) höchst willkommen, insbesondere natürlich
für die an anderer Stelle noch nicht ausführlich gewürdigten Professoren, so daß der lt. Vorwort ins
Auge gefaßte Fortsetzungsband für Professoren, die im vorliegenden Band mangels geeigneter
Autoren nicht aufgenommen werden konnten, bald erscheinen möge.
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